
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 31 (1905)

Heft: 16

Rubrik: [Briefkasten der Redaktion

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


G. BI., L. ©ie müffen unS geflattert, in
biefer ©acbe ganj anberer Slnfidjt ju fein.
SBir fönnen ganj gut ben befteljenben 3iertiätt=
niffen unb (fttuid)ningen 9ïedjiiuttg tragen,
ointe gerabe at§ beren SHertetbtger ober 33e;

numoerer gellen ju müffen. SBenn einmat ein
©efellfdjaftëfijftem auägebüftclt" mirb, roeb
dje§ bie ?!broefenfjeit aller meufdjlidjen ©djroä=
djen, Veibenfdjaftett uttb ©ebredjett beroitft,
bemjufolge alte SRenfdben Csngel roerben, bann
roirb aud) ber Stebelfpalter" in Qfjrem
©inné rebigicrt roetben. Slber mir glauben,
baf? roeber ©ie nod) mir unb überbaupt irgenb
roer je 3eufle biefeë parabiefifcben guftanbeS
fein roirb. Puck. SBo fefiit'ê? £>offentlidj
balb roieber fröl)Iid)e§ SEieberfetjen"
Paulus. Sux&d\ä)\äml £n§ roäre ju jettrau;
benb ba roollen roir bod) lieber nod) einen
neuen ^apierforb anfdjajfeit baë ift oiel be=

attenter unb jroedentipredjenber. R. Ae.

Sauf unb ©rufj. E. E. £ito. Lucinde. Sludj ©ie füllten ftd) jur îidjteritt
geboren; aber roenn Sbntn bie fdjönften unb ertjabenften ©ebanfen burd) ben
fdjönen Kopf fcbtoirren unb ©ie biefelben bann ju papier bringen roollen finb
fie Sîbnen entfaEen baljin! Prüften ©ie ftd) unb mit Sffjnett roerben Sbre
SDÎttmenfdjen bann berufjigt fein. Augias. Slber mein 33efter, roer rotrb fidj fotdj
ominôfeë SPfeubonnm beilegen, bte madjen ja Sîtjve ©ebidjte fdjon im uortttjtnetit
febr anriidjig. E. M. ©auf für bie .Sufenbung, roirb getegentlid) benutjt.
Ss. v. B. in H. heften ©rufj unb frone Jeiertage. D. v. B. jRtafdjbaie" gänj--
lidj auëocrfmtft, barum oerjpätcte Sîadjfenbung. ©rufj. Gills. Snö Original"--
®ebid)t ift uns feïjr befannt- 33ië tmb auf 2ßeirere§ oerjidjten roir. M. V. ©old)e
Cf i n beutigfeiten fönnen roir nidjt ueroffentlidjen.

Anonymes wandert in den Papierkorb.

©er flrieg foftet ben djriftlidjen Stufjen ein ©ei ben gelb.

Herren- und Damen-
Kravatten in gediegener Auswahl

Seiden=Spinner, Zürich.

HOTEL
Café-Restaurant Pfauen

Heimplatz Zürich Heimplatz
beliebter prachtvoller Garten m. elektr. Beleuchtung

Prima Weine
Fertige ^bendplatten vor

und Speisen
und nach dem Theater

Münchner Bürgerbräu Pilsner Menbrän
empfiehlt

J. Hügin.

Grand (afRotasrant

Metropol
m~ Zürich -*g

Eingänge: Fraumiinsterstr., Stadthausquai, Börsenstr.

Ausschank von Münchner Löwenbräu, Pilsner
Urquell aus den bürgerlichen Bräuhaus Pilsen. Culmbacher
aus der ersten Aktienbrauerei.

Weine, offen und in Flaschen. 101

Frühstücksplatten von 9 12 Uhr.

Mittagessen von 12 2 Uhr, per Couvert zu
Fr. 1.20 und höher.

Abend - Platten von Nachmittags 5 Uhr an in
reicher Auswahl.

mr Wiener-Café ~m.
6 Billards.

Der Restaurateur: Eduard Krug.

60 Divans
10 Ameublements

20 Fauteuils
verschiedene

Chaise-longues fertig am Lager.

Nur ganz solide, aufs
Gewissenhafteste ausgeführte Arbeit,

bekannt für reell und billig.

Divan- u. Polstermöbelfabrik
Rennweg 1, Entresol, 1. u. 2. Stock.

Gegründet 1896

Einzige Spezialfabrik
und

allergrösstes Lager der Schweiz
4jährige schriftliche Garantie für Solidität.

M.POST
ZURICH.

Sonntags offen. Sonntags offen.

Einige Moquette- und
Taschen - Divans ganz besond.
billig. "W 97

Für bessere Restaurants, Lokale,
sowie für Privat-Salons

empfohlen 102

ORCHESTRIONS
neuester Konstruktion.

Tadelloses Funktionieren.

Wunderbare Tonfülle und Klangschönheit

Gebrüder Hug & Co.

Zürich.
*****

Chapellerie Klauser
Poststrasse Nr. 10 Zürich Poststrasse Nr. 10

empfiehlt die neuesten Formen der besten Fabrikate: 99

Habig, Lincoln - Bennet, Scott, Hochstrasser,
Christy, Naegeli.

Franz Carl Weber j
60 mittlere Bahnhofstrasse 62

ZÜRICH

IW Spezialbaus "WI
Allteilung 1:

S pielwaren.
Während des ganzen Jahres möglichst

vollständig assortiertes Lager.

Spiele für das Freie
Abteilung II:

Karneval-Artikel.
Cotillon-Touren, Ball-Orden.

Attrappen. Hochzeitsscherze.

Abteilung III: £
Dekorations- |
Illuminations- Artikel

Lampions, Wappen. Guirlanden. H

Fahnen, Flaggen, Trophäen. ||

Für alle Abteilungen besond.

illustrierte Kataloge.

L. KI., Sie müssen uns gestatten, in
dieser Sache ganz anderer Ansicht zu sein.
Wir können ganz gut deu bestehenden Verhältnissen

und Einrichtungen Rechnung tragen,
ohne gerade als deren Verteidiger oder
Bewunderer gellen zu müssen. Wenn einmal ein
Gesellschaftssystem .ausgedüftelt" wird, welches

die Abwesenheit aller menschlichen Schwächen,

Leidenschaften und Gebrechen bewirkt,
demzufolge alle Menschen Engel werden, dann
wird auch der Nebelspalter" in Ihrem
Sinne redigiert werden. Aber wir glauben,
dah weder Sie noch wir und überhaupt irgend
wer je Zeuge dieses paradiesischen Zustandes
sein wird. puà Wo fehlt's? Hoffentlich
bald wieder fröhliches Wiedersehen"!
k>sulus. Zurückschicken Das wäre zu zeitraubend,

da wollen wir doch lieber noch einen
neuen Papierkorb auschasseu, das ist viel
bequemer und zweckentsprechender, ». ke.

Dank und Gruh. Dito. I-ucià, Auch Sie suhlen sich zur Dichterin
geboren: aber wenn Ihne» die schönsten und erhabensten Gedanken durch den
schönen Kopf schwirren und Sie dieselben dann zu Papier bringen wollen, sind
sie Ihnen entfallen dahin! Trösten Sie sich und mit Ihnen werden Ihre
Mitmenschen dann beruhigt sein. kugiss. Aber mein Bester, wer wird sich solch
ominöses Pseudonym beilegen, die machen ja Ihre Gedichte schon im vornhineiii
sehr anrüchig. 5. I». Dank für die Zusendung, wird gelegentlich benutzt.
8s. v. S. in ». besten Gruh uud srobe Feiertage. ». v. v. Klaschbase" gänzlich

ausverkauft, darum verspätete Nachsendung. Gruh. ^ lZilis. Das Original"-
Gedicht ist uns sehr bekannt- Bis und auf Weiteres verzichten wir. i». V. Solche
Eindeutigkeiten können wir nicht veröffentlichen.

Anonxrnos wsncisrt in cisn pspisrkortz.

Der Krieg kostet den christlichen Ruhen ein Heidengeld.

»Herren- unci vsmen-
X ravalé so. in AScHsAsiisr ^.usvv^lil

8eiäen-8pinner> Surick.

eàkàmì kl«
i-iàplà ^üriek >-làpIà

beliebter pracbtv oller «Zarten m. elektr. keleucntunx

prima >Veine
fertige Menciplatten vor

uncl Speisen
unci nsLN cism Ikestsr

Màr M-zerMu Muer Mmbràii
smptisllit

^. Nüxin.

lin»! (zkê-W»»n«t

Eingänge: 5raumûlàr8tr., 8taljiliali8quai, Köi'8kii8tl'.

^ussolisnk von IVIünonnsr I.öwonoräu, Pilsner
Urquell sus uen bürgerlichen Lrsuhsus Pilsen, eulmbselisr
sus cier ersten /ìlctienbrsuerei.

Weins, offen unci in flsscben. 101

^rüiistüol«splsttsn von 9 1? là.
i>»1ittSASSssn von 12 2 là. per l)ouve>-t iu

fr. 1.20 unci höher.

>>.benci > plsttsn von Nachmittags S Uhr sn in
reicher Auswsnl.

e sillsrcls.

KD VÍVW
>0 Ameublements

20 ^suteuils
versokisclsnö

Onsiss-ionAuss iectig sm l.sgec.

IVur ganz solicls, auls Lewis-
senkaltsste ausZeluIrrts Arbeit,

bekannt kür i°eell unci billig.

Divan- u. ?ol8tkrmôàk1fâdrik
Nennweg 1, Entresol, I. u. 2. 8toek.

tZe^rüncler I8VK

Lin^iKS ^pexialladrik
unâ

àlIerArôsstes I.ager clsr Lolrxvsi^
chjäkrige scnciltüene lZscsntie tue Soliciitäl.

8onnlsgs otlen. 8onntsgs otlen.

Hini^s IVIoquvtts- unci
îssensn - IZivsns Asni kssonci.
IIIIjZ. ^H»S 97

i^ür bessere ksstsursnts, I.ol<sls,
sowie für Privst-Salons

ernjilolilen 10^!

neuester Konsìrulcìîon.
laclelloses funktionieren.

Wunclerbarelonkülle uncl Klanxscbvnkeit

>?08t8tra88k l»r. 10 SÜriell I^08t8tra88k I^r. 10

emplietilt clie neuesten Lormsn clsr i>esten Lalirilcats: 99

«sbis, I.ineoln - Sonnst, Soott, I-iootistrsssor,
Liirist>, >>IslZKeIi.

W»M»BWM>itz>>^»»Mi»ii«W>>MM»i»^W>>^^

frsn? (arl Veber î
Kl) mittlei'e kahnboktrssse 62

lüme«
UM" 8pe2îalkâus "MW

^l>teilunA I:
8 pielwaren.

lVâkcencl cles gsnien làes möglicnst

volistèinclig sssoctiectes t.sgec.

Lpisls kür às ^rsik
Abteilung II:

Ksrnevsl-^rtilcel.
0ot!I!c»n-1'oursn, gsil-Occien.

kttcsppen. t-Ioonisitssonsris.

^dtsililNA III:
vekorations- ì
Illuminations- Artikel

I.ampions, liVspoen. (Zuiclsnclsn, II
I^snnsn, ^isggen, Iropnäen. A

r//ttsik>2srts ^i7«ts2c»Ze.
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